
   

 

 

 
Landesamt für  

Mess- und Eichwesen  
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Stellenausschreibung  
 
Kennziffer:      03/2024_BB_CB 
 
Aufgabengebiet:   mittlerer eichtechnischer Dienst  

 
Bewertung des AG:     Anwärterbezüge 
 
Gesucht wird:  Anwärterin/Anwärter 

m/w/d  
 
Dienstort:     Vom-Stein-Str. 30, 03050 Cottbus 
 
Arbeitszeit:      Vollzeit / 40 Stunden 
 
Besetzungsdatum:     01.01.2025 
 
Die Bewerbungsfrist endet am:  02.08.2024 
 
 
Das Landesamt für Mess- und Eichwesen Berlin-Brandenburg ist eine technische Behörde, die die 
Einhaltung europäischer und nationaler Vorschriften überwacht. Das Mess- und Eichwesen 
schützt Bürgerinnen, Bürger und Unternehmen vor fehlerhaften Messungen im 
Wirtschaftsverkehr und sorgt damit auch für gleiche Wettbewerbsbedingungen.  
 
Ihr Arbeitsgebiet umfasst folgendes:  
 
Beamtinnen und Beamte des mittleren eichtechnischen Dienstes übernehmen vielfältige technische 
Aufgaben auf allen Gebieten des gesetzlichen Mess- und Eichwesens.  
 
Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Prüfung von nichtselbsttätigen Waagen, 
Mineralölzapfsäulen und Taxametern in der Außenstelle Cottbus und im Außendienst mit 
Dienstkraftfahrzeugen in Berlin und Brandenburg sowie die Überwachung von Messgeräten und 
Messwerten.  
 



   

 

 

Sie arbeiten in einem motivierten Team und stellen sich engagiert und flexibel unterschiedlichen 
Anforderungen. Hierbei begleiten Sie aktiv den Fortschritt in der Messtechnik und entwickeln sich 
kontinuierlich durch Fortbildungen weiter. 
 
Für die Dauer des Vorbereitungsdienstes werden Sie in das Beamtenverhältnis auf Widerruf berufen. Die 
Anwärterbezüge während dieser Zeit betragen monatlich ca. 1.360 € brutto. Als Anwärterin/Anwärter 
werden Sie im Landesamt für Mess- und Eichwesen Berlin-Brandenburg zunächst für 7 Monate in die 
verschiedenen Aufgaben der eichtechnischen Beschäftigten praktisch eingewiesen. Auf Antrag können 
bis zu sechs Monate einer fachbezogenen Tätigkeit nach erfolgreichem Abschluss der geforderten 
Ausbildung auf die Dauer der fachpraktischen Ausbildung angerechnet werden. Im Anschluss an die 
fachpraktische Ausbildung erfolgt die 3-monatige theoretische Fachausbildung an der Deutschen 
Akademie für Metrologie (DAM) in Bad Reichenhall mit abschließender Laufbahnprüfung. Im Anschluss 
ist Berufung in das Beamtenverhältnis auf Probe und die Ernennung zur Eichobersekretärin bzw. zum 
Eichobersekretär vorgesehen. Nach erfolgreich absolvierter Probezeit ist die Verleihung der Eigenschaft 
einer Beamtin bzw. eines Beamten auf Lebenszeit beabsichtigt.  
 
Was wir Ihnen bieten: 

 eine herausfordernde Tätigkeit, die dem Gemeinwohl dient, in einem qualifizierten, engagierten 
und aufgeschlossenen Team 

 einen familienfreundlichen sowie zukunfts- und standortsicheren Arbeitsplatz in Cottbus mit 
guter Anbindung an den ÖPNV 

 eine offene Willkommenskultur und kompetente Ansprechpartner/innen 
 Verbeamtung und die attraktiven Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, z.B. Zahlung 

vermögenswirksamer Leistungen, 30 Tage Erholungsurlaub 
 persönliche und fachliche Entwicklungsmöglichkeiten durch gezielte Fortbildungen 
 einen monatlichen Zuschuss von derzeit 15 EUR zum Firmenticket des Verkehrsverbundes 

Berlin-Brandenburg oder zum Deutschland-Ticket 
 
Sie bringen mit:  
  
Formale Anforderungen (bitte beachten Sie, dass diese Ausschlusskriterien sind):  
 

 Erfüllung der allgemeinen Voraussetzungen zur Berufung in das Beamtenverhältnis auf Widerruf 
gemäß § 7 Beamtenstatusgesetz (gesundheitliche und charakterliche Eignung, Bekenntnis zur 
freiheitlich demokratischen Grundordnung, BZR-Auszug) 

 Einhaltung der Einstellungshöchstaltersgrenze gemäß § 3 Landesbeamtengesetz Brandenburg 
(max. vollendetes 40. Lebensjahr) 

 Fachoberschulreife, Abschluss einer Realschule oder einen als gleichwertig anerkannten 
Bildungsstand oder die Berufsbildungsreife, den erfolgreichen Besuch einer Hauptschule oder 
einen als gleichwertig anerkannten Bildungsstand sowie eine förderliche abgeschlossene 
Berufsausbildung oder eine abgeschlossene Ausbildung in einem öffentlich-rechtlichen 
Ausbildungsverhältnis 

 Meisterprüfung im Metall- oder Elektrogewerbe oder Abschluss einer staatlichen oder staatlich 
anerkannten Fachschule in den Fachrichtungen Maschinenbau, Elektrotechnik oder einer verwandten 
Fachrichtung, sofern auf der Grundlage der dort erlangten Kenntnisse und Fähigkeiten der Erwerb 
der Laufbahnbefähigung für die Laufbahn des mittleren eichtechnischen Dienstes zu erwarten ist 

  Bereitschaft zur Teilnahme an der 3-monatigen theoretischen Fachausbildung an der Deutschen 
Akademie für Metrologie in Bad Reichenhall  



   

 

 

 Führerschein der Klasse B (bzw. werden diesen bis spätestens zum Ende des 
Vorbereitungsdienstes erwerben) und die Bereitschaft zum Führen eines Kfz im Rahmen der 
dienstlichen Aufgaben  

  
Zusätzlich verfügen Sie über: 
 

 Mathematische Kenntnisse, 
 Kenntnisse der Informatik, Elektro- und Messtechnik sowie der Messdatenverarbeitung, 
 IT-Anwenderkenntnisse im Bürokommunikation (Office), datenbasierte Fachverfahren zur 

Vorgangsbearbeitung und Kundenverwaltung und Projektmanagementtools  
 
Darüber hinaus müssen Sie über die gesundheitliche Eignung verfügen, denn das Aufgabengebiet 
umfasst messtechnische Arbeiten im Außendienst, Hebetätigkeiten und Umgang mit großen Lasten. Eine 
entsprechende körperliche Belastbarkeit (Besteigen von Leitern bis ca. 30 m -
Schwindelfreiheit/Absturzgefahr-  sowie Heben von Lasten bis zu 20 kg) ist zwingend notwendig.  
 
Des Weiteren bringen Sie folgende außerfachliche Kompetenzen mit:  
 

 Organisationsfähigkeit,  
 Kooperationsfähigkeit, 
 Entscheidungsfähigkeit,  
 Dienstleistungsorientierung, 
 Teamfähigkeit  

 
Wir begrüßen Bewerbungen unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer und sozialer Herkunft, 
Religion/Weltanschauung, Behinderung, Alter sowie sexueller Orientierung und Identität. 

Um den Anteil von Frauen im Landesamt für Mess- und Eichwesen zu erhöhen, fordern wir Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf.  
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Wir begrüßen 
Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund.  
 
 
Sie finden sich im Profil wieder? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Email bis zum 02.08.2024 an folgende Adresse: 
 

personalstelle@lme.berlin-brandenburg.de 
 
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung ein aussagekräftiges Anschreiben, einen Lebenslauf, den Nachweis 
Ihres Schulabschlusses, den Nachweis des Fachschulabschlusses, die Meisterprüfungsurkunde, 
eventuell Arbeitszeugnisse, wenn Sie über Vorbeschäftigungszeiten verfügen, den Führerschein sowie 
weitere Nachweise, sofern sie Ihre Qualifikation für das Aufgabengebiet belegen. Die Dokumente sollten 
gut lesbar sein und eine Dateigröße von 5 MB nicht überschreiten. 
 
Bitte beachten Sie, dass sämtliche Unterlagen in deutscher Sprache bzw. Übersetzung eingereicht 
werden müssen. Bewerberinnen und Bewerber mit ausländischen Bildungsabschlüssen bitten 
wir, eine beglaubigte Übersetzung ihres Bildungsabschlusses sowie den Nachweis der 
Gleichwertigkeit einzureichen.  
 



   

 

 

Fragen im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung beantwortet Ihnen Frau Weigel gern unter Telefon 
033203 881-221. Für fachliche Fragen zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an Herrn Müller unter 
Telefon 033203 881-261.  
 
Weitere Informationen zum Landesamt für Mess-und Eichwesen Berlin-Brandenburg finden Sie im 
Internet auf der Homepage www.lme.berlin-brandenburg.de 
 

 
Landesamt für Mess- und Eichwesen Berlin-Brandenburg 

-Personalstelle- 
Pascalstraße 1 

14532 Kleinmachnow 
 


